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16067
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Der erfaßte naturnahe Bachlauf innerhalb der Endmoräne beginnt im Waldgebiet "Ramm" als flächiger Quellaustritt, der vermoort ist bzw. 
durch eisenhaltige Quellaustritte gekennzeichnet wird. Den vermoorten Quellbereich besiedeln Torfmoose und Frauenfarn.
Das Quellwasser fließt in einem Kerbtal ab, der Bach weist einen gekrümmten - geschwungenen Verlauf auf.
Aufgrund der langsamen Fließgeschwindigkeit ist der Oberlauf des von SO nach NW fließenden Baches vermoort. Richtung Norden nehmen 
Lehm und sandiges Substrat zu. Auch Geröll findet sich im Bachbett. Den Bachlauf begleitet beidseitig ein lückiger Erlen-Gehölzsaum, dem 
sich an den Hängen Buchenwald anschließt. 
Im NW wird das Wasser angestaut, hier befinden sich mehrere untereinander liegende Fischteiche, die mittels Luftbildcode erfaßt wurden. 
Ab hier ist das Bachbett begradigt.
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Alnus glutinosa

Athyrium filix-femina Carex remota Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana
Fagus sylvatica Oxalis acetosella Sphagnum spec.


